
Gender Gastprofessur im 
Sommersemester 2026 mit
Prof.in Dr. Heide Volkening

Gender-Wissen weitertragen: Mit einer Gender-
Gastprofessur als „Wanderprofessur” durch die
Fakultäten und Einrichtungen setzt die Universität
Bielefeld ein Zeichen für die Stärkung von
genderspezifischen Inhalten in Forschung und Lehre.
Bereits seit 2012 thematisieren Gastprofessorinnen
Gender-Aspekte in ihrer Fachdisziplin und
sensibilisieren so Fachcommunity und Studierende für
das Thema. Sie stärken zugleich die Sichtbarkeit von
Frauen in der Wissenschaft.
Prof.in Dr. Heide Volkening ist wissenschaftliche
Mitarbeiterin im Arbeitsbereich Neuere Deutsche
Literatur und Literaturtheorie am Institut für deutsche
Philologie an der Universität Greifswald. Sie verfügt über

eine breite interdisziplinäre Forschungsexpertise im
Bereich der literatur- und kulturwissenschaftlichen
Geschlechterforschung und ist Vorstandssprecherin des
Interdisziplinären Zentrums für Geschlechterforschung
an der Universität Greifswald. Zuletzt führte sie ein von
der Volkswagen Stiftung gefördertes Projekt mit dem Titel
Cringe. Ästhetik und diskursive Praxis der Schamlust
(2024-2025) durch. Sie ist außerdem Teil des
Verbundprojekts Inklusive Exzellenz in der Medizin an
der Universität Greifswald, welches durch das
Bundesministerium für Forschung, Technologie und
Raumfahrt gefördert und dort durch die Förderlinie
Geschlechteraspekte im Blick getragen wird.

Veranstaltungen

Di. 26.5., 16-18 Uhr Undoing Menopause. 

Imaginationen der Verjüngung zwischen All 

Fours und HRT-Forschung, (im Rahmen der 

Ringvorlesung Gender Studies) 

X-E0-224

Mi. 27.5./18-20 Uhr Scham und Männlichkeit: 

Affektpolitiken der Gegenwartsliteratur

Y-1-201 und per Zoom

Do. 28.5., 12-14 Uhr Lunch Talk: Geschlecht 

und Wissenschaft als Beruf

S1-149

Fr. 29.5., 10-14 Uhr Seminar: Sex, Gender, 

Interdisziplinarität. Gender Studies und Medical 

Humanities

S1-144

Um Anmeldung wird gebeten unter
Lisa.juettner@uni-bielefeld.de
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